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sec .a .e .
AuswanderungnachBrasilien,denHandelsministeriumsind
folgendeNachrichtenzugekommen :InderNähederStadt
detoTagesindenBrasilianischenstatteMinasberaus
wurdeeineneueKolonieDr .MenzelneFraugegründet.
DieStadtErteLageselbstbesitzteineungünstigeLage,
gieist vonSumpfenumgeben,diezurRegenzeitdietaktmit
jenenKeuchtwarmenModerauferfüllen ,welcherbeiBuro
dernleichtMalariaerzeugt ,ansteckendeKrankheiten,wie
Scharlach,MagernundBlatternkommengleichfallshäufig
vor .DasPrinzwasserist hohlecht .DieKolonieDr .Men¬
RosaBranliegt etwa3 StundenvonderStadtSeteTages
entfernt .IhrBodenwirdalseinerderschlechtesteningan¬
vonStaateMinasGeraesbezeichnet.DieinderKolonieer¬
bautenHäusersindsehrschlechtundteils unvollendet,teile
davonwiedereingefallen ,sontegänzlichunhygienisch,das
EinlagerbestehtnurausStokerwassermitPauligenBei¬
geschmackundist fürEuropäerungenießbar.DerAbsatzland
wirtschaftlicherProdukteinderStadttotzurRegenzeitsehr
erwehnert,oftdurchdieelendenReverhältnissegänzlichin
möglichgemacht .DerStaat Minasgerassübernimmteinerlei
Garantienfür die EinhaltungvonVersprechungen ,die vonir¬
gendeinerSeitebezüglichdieserKoloniegemachtwerden.
DieKolonieDr .MenzelasBranmussdaheralseinfürds
terreichischeAuswanderergänzlichungeeignetesAnsiedlungs¬
gebietbezeichnetwerden.

RegalenfürDr .Tueger.DasPräsidiumderMenerBürger¬
Vereinigungladet die Mitgliederein ,sich andemFreitag ,
den10 .d .I ,9 Uhrvormittagein derRetropolitankirche
zuSt .StefanstattfindendenklerlichenRegutenfürden
verstorbenenBürgermeisterDr .Zuegerrechtzahlreichzu
beteiligen .DerZugangin dieKircheerfolgtdurchdasrech¬
teSeitentorgegenüberdenAlumnatsgebäude .AlsEintritte¬
Legitimationgilt dasAbzeichenderWienerBürgervereinigung .

NeueArmenrate,derStadtrathatnacheinemBerichtedes
st .Schreinerdie Wahlder HerrenJohannBiglundAnton
KöhlerzuArmenrätendesBezirkesfünfhaus,nacheinen
BertontedesSt .Hörmanndie WahlderHerrenGustavPechtl ,
Fritz ,AdolfAnder,FranzEduardMayerundFranzMolt¬
ramzuArmenratendesBezirkesLandstrasse,nacheinemde¬
richtdesSt .OppenbergerdieWahldesProf .Erkerten
alsRitterv .BergheimzumObmann-Stellvertreterder2 .
sertiondesArmeninstitutesLeopolstadt,nacheinenverlobt

traf diemahldesHerrnJohannbaptistvorgeben
zumArmenratdesBezirkesNeubau,nacheinemberichtdesSt .
KnolldieWahldesHerrnJosefSchwarzzumObmannunddes

JosefParschzumObmann-StellvertretersderS .Sektion
desArmeninstitutesNorddorfbestätigt .

Ernennungen.DerStadtrathatnacheinenFerientdesN.
denKanzlepraktikantenKarlSchandezumMariant¬
Arrestaten,dieprovisorischenMarktatenerRudolfWald
HerrAntonMuschundMilhelmStudingerzudefinitiven
Mardienernzweiter Bezugsklasseernannt .

Genossenschafts -Kränzchen,dasKomitedesGenossenschafte
KränzchenderAnstreicher- undLaktererMeisterinMen¬
veranstaltet,amMittwochden8 .MärzindenRogensalenin
10 .DezirkKavoritenstrage89einKränzchenmitKonzertund
Variets .DieMusikbesorgtdieKapelledesuniformierten
menerBürgerScharfschützen- Corpsunterpersönlicher
ZeitungihresKapellmeistersAuthore ,derReinertragwird
denUnterstützungsfondbedürftigerStandeskollegenzugende¬

den

KommunalsparkasseDöbling,BeiderKommunalsparkassedes
ins wurdenin Februarl .J .von1649ParteienSt .Ot¬
eingelegt undan 811Parteien 356 .644x rückgezahlt .Der
StandderEinlagenbetrugEndedesMonatesd .889. 488t ,
derStandderHypothekarDarlehenb .782 .977.

Bezirksvertretungssitzungen .DieVertretungdesBezirkes
NeubauhaltamDonnerstagdend .d .Erum5Uhrnachmittags
imneuenAmtshauseHermanngasse26und28 ,dieBezirksver¬
tretungVoridodorfan denselbenTagein GemeindehauseFlo
dodorfeineöffentlicheSitzungab.
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Montagden6 .März1911abends .

UntergrundbahneninWienunterdenVorsitzedesBurgemeis
torsDr.NeumayerundinBeiseinder1Dr.PorzerundKoß
tandheuteabredeinRauchsalondsBürgermeisterseinevor
beratendeBesprechungdesvonStadthern,Comeinderateein¬
gesetztenKomiteszumStudiumderFrageeinerUntergrundbahn
inktenstatt ,welcherauchaußerdenKonitsmitgliedernund
denstädtischenBeantenalsExporteOkProfessorKlandund
inVortretungderKomissionfürdieVorkehrsanlagenMokrat
BaronWyliusundIngenieurAusst .BezirksvorsteherMoninger
entschädigteseinRektorscheinen.

OberegistratoratDr .Max
nothberichtetkurzüberdievorgelegtenProjekte ,woraufder
ReferentderVorkehrsanlagenkommissionKokratBaronWylius
überdenStandderAngelegenheitBerichterstattete,soweit
ste diegenannteKommissionbetrift ,daskonntebeschloß
sodann,sichzuvertagenbisdieberichtederstatischenden
ter uberdiesProjektkochenesvorliegt.

von
Dr .KarlZuegerDenkmal,unterdenVorsitzedesVorhan¬
vorundinBeiseindasbloßhieltheuteabendsdasDr .Karl
GregorKonkmalkonnte ,welchendiekostenmayer ,Kleiner,
NeglerundRippelunddieBezirksforsteherBaumannundKaiser¬
cherRatKedingerangehören,seineSitzungab ,inderzuerst
einBerichtüberdiebisherigePütigkeitundderenResultate
erstattetwurde.DieSammlungennieseneinegroßzügigeOrgani¬
sationaufunderfolgtenthllreisedurchdasPräsidiumselbst,
beitsdurchdieBezirksforsteher,teilsdurchdieProvisor¬
ganisationen,endlichindenauchnochdurchHaussammlungen.
dasGesanntergebnisist bisheute5f 70u .dieHaussaum
lungensindnochnichtabgeschlossen,ebensodieTätigkeitder
Bezirk
vorsteher ,ManerwartetjetztdadieersteNiederkehrdes
TodestagesDr .KugersdieErinnerungandenVorstorbenen
in denVordergrundrückt ,nochein gutesErgebnisderSamuel
tätigkeit ,die dannEndeMärzabgeschlossenwerdensoll .- ¬
DarnachwurdedurchdenVorsitzendeneinberichtdesMagistra¬
tes überdasDenkmalselbst zurKenntnisgebracht ,diePlate
frageist durchdenneulichenBeschlußdesBürgerkludebereits
entschieden.EssolldarnacheinDenkmalaufdemPlatzevor
demNeuenRathause,derdenNamenDr .Luegersträgt ,errichtet
werden .DieGesammtkostenwerdenmitrundeinerhalbenMilton

Kronenvoranschlagt,kegenErledigungderFragebezüglichaus¬

gegrabungeinesNottbewerbesunterdenKünstlernundkoststel¬
lungderauszusetzendenPreisesollenzurnächstenSitzungals
ExpertengeladenwordenRegierungsratProfessorSturm,dervor
standderKünstlergenossenschaft,BildhauerProfessorNoht ,und
derDirektorderstädtischenSammlungenProbst,vorMagistrats¬
berichtbefasstsichauchmitdenvorschiedenenanregungen
wogenweitererEhrungenDr .Luegers ,als Straßen -undBezirks
benennungenete ,wodieseFragensollenabererstzurEnt¬
geheidunggelangen,vonndieDonkauftragegelöstseinwird.

SelbstverstundenwirdsichseinerzeitnochStadt -undCopein¬
doranmitdenAnträgendesKontigeszubelassenneben.
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